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Alleiniges officieffes Vnljlikationsorgan des Magistrats der Stadt Wiesbaden.
Nr . SO . Dienstag , den 0 . Februar 19 (10 . _ XV . Jahrgang.

Amtliche Bekanntmachungen.
Kcl!i»l»tinichil»gkn irr Sis-t Wirsba-en.

Bekanntmachung.
Die Anfuhr von 138 Rmtr . Buchenscheitholz und 160

Stück Wellen von den Walddistrikten Pfaffenborn u . Schläfers-
kopf nach den städtischen Gebäuden und Schulen soll öffent¬
lich vergeben werden.

Termin ist auf Mittwoch , den 7 . Februar , Morgens
11 Uhr , im Nathhaus . 2 . Obergeschoß , Zimmer Nr . 41
anberaumt.

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gegeben.
Wiesbaden , den 29 . Januar 1900.

2054  _ Wagner.  Magistrats -Oberfekretär.
Verdingung

Die Aaphallirungsarbrtle » beim Strntz - nba«
für das Rechnungsjahr 1900/1901 sollen verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können während der Vormittags¬
stunden im Ralhhause , Zimmer Nr . 47 » , eingesehen , die
Verdingungsunterlagen auch von dort gegen Zahlung von
M . 1,00 bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis Montag , den 19 . d . Wt - . , Kor-
mittags 11 Uhr , cinzuretchen , zu welcher Zeit die Er¬
öffnung der Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter
stattfinden wird.

Zuschlagsfrist : 4 Wochen.
Stadtbauamt , Abtheilung für Straßenbau.

228? _ In Vertr . : P ro deck. _ ._
Verdingung

Die Lieferung des Bedarfs an Kand und Kie » für
das Rechnungsjahr 1900/1901 soll verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können während der Vormittags¬
stunden im Rathhause , Zimmer Nr . 47a eingesehen , die Ver¬
dingungsunterlagen auch von dort gegen Zahlung von 50 Pf.
bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis Dienstag , den 27 . d. M ., Vormittags
11 Uhr einzureichen , zu welcher Zeit die Eröffnung der
Angebote in Gegenwart der etwa erschienenen Bieter statt-
sinden wird.

ZuschlagSsrist 4 Wochen.
Wiesbaden im Februar 1900.

Stadtbauamt , Abth . für Straßenbau.

2288 _ I . V . Pro deck. _
Bekanntmachung.

Aus unserem Armen - Arbeitshaus , Mainzerlondstraße
Nr . 6 , liefern wir frei ins Haus:

a ) Auzündeholz,
geschnitten und fein gespalten per Centner Mk . 2 . —

b ) Buchenholz,
geschnitten und grob gespalten per Centner Mk . 1 .50.

Bestellungen werden im Nathhause , Zimmer Nr . 13,
Vormittags zwischen 9 —1  und Nachmittags zwischen
3 — 6 Uhr entgegengenommen.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen , welche

sich der Fürsorge für hülfsbcdürftige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

I . des Taglöhners Johann Birkert , geb. 17 . 3 . 1866
zu Schlitz,

2 der ledigen Dienstmaqd Karoline Bork , geb . 11 . 13.
1864 zu Weilmünster,

3.  des Glasergehülsen Karl Böhnke , geb. 31. 3. 1867
zu Elberfeld,

4.  des Schneiders Theodor Böttcher , geb. 26 . 11.
1857 zu Hohendodcleben,

5 . der ledigen Katharine Christ , geb . 16 . 4 . 1875
zu Oberrod,

6 . der ledigen Sprachlehrerin Johanna Fritze
Georgine Dennemann , geb. 23 . 12. 1856 zu
Frankfurt o. M.

7 . der ledigen Margarethe Drescher , geb . 1 . 7 . 1862
zu Fulda,

8 . der ledigen Louise Ernst , geb . 3 . 5 . 1868 zu Wies¬
baden,

9 . des Installateurs Emil Färber , geb . 28 . 11 . 1858
zu Äeilburg,

10 . des Schreibers Theodor Philipp Hofmaun , geb.
10 . 8 . 1871 zu Weinbach,

II.  des Taglöhners Wihelm Horn , genannt Dietrich,
geb . 11 . 2 . 1863 zu Hadamar,

12 . der ledigen Anna Kausch » geb. 25 . 2 . 1876 zu
Wiesbaden,

13 . der ledigen Elisaveth KimmeS . geb . 6 . 11 . 1863 . .
zu Gau Bischofsheim,

14 . des Kreissckretärs a . D . Karl Lang . geb . 2 . 3 . 1847
zu Hachenburg , und dessen Ehefrau Mathilde , geb.
Ebel , geb . 18 . 8 . 1851 zu Biebrich,

15. des Taglöhners Karl Leichterkost , geb . 1 . 3 . 1867
zu Hadamar,

16 . des Tünchers Jakob Meusert , geb . 4 . 1. 1863 zu
Döringkeim,

17 . des Taglöhners Johann Neus . geb. 28 . 1. 1867
zu Lahr,

18 . des Maurergehülfen Karl Angust Schneider , geb.
9 . 3 . 1868 zu Wiesbaden,

19 . des Musikers Johann Schreiner , geb. 20 . 1 . 1863
zu Probbach,

20 . der ledigen Lina Simons , geb . 19 . 2 . 1871 zu
Haiger,

21 . der Köchin Katharine Stoppler , geb . 7 . 5 . 1874
zu Ennerich,

22 . des Bierbrauers Johann Bapt . Zapf » geb . 16 . 9.
1870 zu Oberviechtach.

23 . der Dienstmagd Anna Regina Bolz » geb . 7 . 10
1672 zu Jttlingen.

Wiesbaden , den 1. Februar 1900.
Der Magistrat.

2246 Armen -Verwaltung : Mangold.



ClrraI >rr <4Miii0 Antrnt < ii ffrUttftiirt#  an arme
Gchnkkiiider.

Die vor Jahren nach dein Borbilde anderer Städte auf
Anregung eines Menschenfreundes zum ersten male eingeführte
Verabreichung warmen Frühstücks an arme Schtilkinder er¬
freute sich seither der Zustimmung und werklhätigeu Unter¬
stützung weiter Kreise der hiesigen Bürgerschaft . Wir hoffen
daher , daß der erprobte Wohlthätigkeitssinu unserer Mit¬
bürger sich auch in diesem Winter bewähren wird , in dem
sie uns die Mittel zufließen lassen , welche uns in den Stand
setzen , jenen armen Kindern , welche zu Hause Morgens , ehe
sie in die Schule gehen , nur ein Stück trockenes Brod , ja
mitunter nicht einmal dies erhalten , in der Schule einen
Teller Hafergrütz . Suppe und Brod geben lassen zu können

Im vorigen Jahre konnten durchschnittlich täglich 483
von den Herren Rektoren ausgesuchte Kinder während
der kältesten Zeit de» Winters gespeist werden . Die Zahl
der ausgegebenen Portionen betrug nahezu 36,300.

Wer einmal gesehen hat , wie die warme Suppe den
armen Kindern schmeckt, und von den Aerzten und Lehrern
gehört hat , welch ' günstiger Erfolg für Körper und Geist
erzielt wird , ist gewiß gerne bereit , rin kleines Opfer für
den gute » Zweck zu bringen.

Wir haben daher das Vertrauen , daß wir durch milde
Gaben — auch die kleinste wird dankbar entgegen genommen
— in die Lage gesetzt werden , auch in diesem Jahre dem
Bedürsniß zu genügen.

Nebere die eingegangenen Beträge wird öffentlich quitirt
werden.

Gaben nehmen entgegen die Mitglieder der Armen-
Deputation:

Herr Stadtrath Stadtäliester B e cke l , Pagenstecherstraße 4,
Herr Stadtrath Justizrath Dr . B e r g a s . Luisenstraße 20,
Herr Stadtverordneter Kern,  Friedrichstraße 8,
Herr Stadtverordneter Knefeli,  Nerostraße 18,
Herr Stadtverordneter Krekel,  Dotzheimerstraße 28,
Herr Stadtverordneter Stamm.  Wellritzstraße 40,
Herr Bezirksvorsteher Märgerte,  Kaiser - Friedrich-

Ring 106,
Herr Bezirksvorsteher Nerchwein,  Dotzheimerstraße 19
Herr Bezirksvorsteher Zolliuger,  Schwalbacherstr . 25
Herr Bezirksvorsteher Berger,  Mauergaffe 21,
Herr Bezirksvorsteher Rumpf,  Saalgasse 18.
Herr Bezirksvorsteher E . Müller,  Feldstraße 22,
Herr Bezirksvorsteher St . Hoffmann.  Philippsberg,

straße 43,
Herr Bezirksvorsteher Diehl,  Emserstraße 73,

sowie das stidtische Armenbüreau.  Rathhaus Zimmer
Nr. 12, und der Botenmeister, Rathhaus Zimmer Nr. 19.

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben gütigst
bereit erklärt:

Herr Kaufmann Emil Hees  jun ., Inh , der Firma
C . Acker Nachfolger . Große Burgstraße 16,

Herr Kaufmann A . Engel,  Hauptgeschäft : Taunus,
straße 14 , Zweiggeschäft : Wilhelmstraße 2,

err Kaufmann Unverzagt,  Langgasse 30,
err Kaufmann A . Mollath,  Michelsberg 14,

Herr Kaufmann Koch , Ecke Michclsberg und Kirchgasse,
Herr Buchhändler Adolf Wilhelms,  in Firma Herr¬

mann Schellenberg ' sche Buchhandlung , Oranienstr . 1
(Ecke der Nheiustraße ).

Wiesbaden , den 9 . November 1899.
Namens der städt . Armen Deputation:

61058 Mangold.  Beigeordneter.

Bekanntmachung.
Die Verausgabung von Wurstsuppe an Arme findet

vom Montag , den 18 . Dezember ab bis auf Weiteres
an Wochentagen jeden Abend von 7 lfs bis 8 ' / , Uhr in dem
Bauhöfe , Bleichstraße I , statt . Es werden alle Personen
berücksichtigt , die sich behufs Empfangnahme derselben zu
der bestimmten Zeit daselbst einfinden.

Wiesbaden , den 2 . Dezbr . 1899 . 1639
Die Ausgabestelle.

«rrnmilinarliimg.
Flir das stä bische Krankenhaus selten nachbezeichnete

Wirthschaftsbedürfnisse für den Zeitraum vom I . April
1900 bis dahin 1901 im Submissioilswege vergeben
werden:

1 . Milch.
2 . Backwaaren und Mehl.
3 . Fleischwaren.
4 . Colonialivaaren und Victualien pp .'
5 Seife und Lichter.
6 . Steinkohlen.
7 . Porzellan , und Glaswaaren.
8 . Emaillirte Waarcn.
9 . Hauspantoffeln.

Reflektanten wollen ihre Offerten verschlossen , mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen , bis zum 10 . Februar ds.
Js . , Bormittags 10 Nhr , in dem Bureau des städtischen
Krankenhauses abgeben.

Die Lieferungsbedingungen , in welchen -auch die zu lie-
fernden Gegenstände einzeln näher bezeichnet sind , liegen da.
selbst zur Einsicht offen.

Wiesbaden , den 2 . Februar 1900.

2179 _ Städtische Krankenhaus -Verwaltung
Bekanntmachung . , , . . . . \

Die Benntznng der Feuermelder betreffend.
Wie in allen anderen Städten laufen , bei Be¬

nutzung der Feuermelder , auf der Feuerwache nur die
betreffenden Meldezeichen ein , wodurch auf der Wache nur
bekannt wird , von welchem Melder die Feuermeldung abge,
geben wurde . Den Ort des Brandes  kann die Wache
nur an dem Melder selbst erfahren und muß zunächst an
diesen Melder fahren.

Wird nun ein Melder benutzt , welcher von der Fcirer-
wache aus hinter der Brandstätte liegt , so gelangt die
Mache erst auf einem Umweg zur Brandstätte . Aus diesem
Grunde ist bei Abgabe von Feuermeldungen Folgendes zu
beachten:

1. F e u e r m e t d e r s ch l ü s s e l sind im Besitz der ge-
sammten hiesigen S ch u tz m a n n s ch a f t . sowie aller
Führer der freiwilligen Feuerwehr und der Hausbesitzer,
an deren Haus ein Feuermelder angebracht ist . (Ber-
zeichniß im Adreßbuch ) . Bei diesen Personen kann
also die Abgabe einer Feuermeldung verlangt werden.

2 . Jeder Einwohner kann einen solchen
F e u e r m e l d e r s ch l ü s s e l nebst  I n st r u k t i o n
ans dein Feuerwehrbureau gegen Zahlung
v o n >e i u e r M a r k erhalten.

3 . Zur Abgabe einer Feuermeldung ist stets ein Feuer¬
melder , welcher von der Brandstätte aus in der Richtung
nach der ' Feuer wache zu liegt,  zu benutzen.
Die Feuerwache befindet sich in dem ehemaligen
Affjsengebäude (Friedrichstraße 15 ) Ansfahrt nach
dem Rathhausplatz.

4 . Wird aus größererEutsernung . etwa von hochgelegenen
Stadtthellen , ein Feuer bemerkt und liegt der Beob-
achtuugsort und die Brandstätte in ganz entgegenge¬
setzter Richtung als die Feuerwache , so darf von
dieser Stelle aus niemals eine Meldung ab¬
gegeben werben , weil sonst die Feuerwache statt
nach der Brandstätte , nach einer , dieser entgegengesetzten
Stelle geleitet wird.

5 . Wer eine Feuermeldung abgibt , muß entweder an dem
Melder selbst die Wache erwarten , oder den Ort des
Brandes auf die in dem Melder befindliche Tafclan-
schreiben.

Um genaue Beachtung dieser Vorschriften wird ersucht
Wiesbaden , im März 1899.

70a _ Der Branddirektor : Scheurer.

Bekanntmachung.
Donnerstag , den 8 . l . Mts ., Nachmittags3 Uhr,

werden in dem Versteigerungslokale Bleichstraße Nr . 1
verschiedene Mobilien öffentlich zwangsweise versteigert.

Wiesbaden , den 5 . Februar 1900.
2300 Steigerwald , Vollziehungsbeamter.
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Der aus dem hiesige« Gaswerk
1. April 1900 bis dahin 1901 gewonnene
das ebendaselbst gewonnene konzentrirte Ammoniak
Wasser sollen im Anbietungswege vergeben werden.

Die hierauf bezüglichen Angebote sind verschlossen und
mit entsprechender Aufschrift versehen, bis spätestens den
20. Februar d. I . Nachmittags4 Uhr bei der Verwaltung
des städtischen Gaswerks, Marktstraße Nr . 16 einzureichen.

Die Vergebungs-Bedingungen können dortselbst einge¬
sehen. oder auch in Abschrift von dorten bezogen werden.

Wiesbaden, den 3. Februar 19OO.
Der Direktor der städt. Wasser. Gar- und Elcktricitätswerke
2285 . Much all.

Mvnstgg, den 6. Februar 1900.
Abonnements Konzerte

‘ des
städtischen Kar - Orchesters

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn Hermann Irrner.
Nachm. 4 Ubr.

1. Vorspiel za „Hänsel und Gretel “ . . . Humperdinck.
2. Spinnlied und Ballade aus „Der fliegende

Holländer “ . Wagner.
3. Bagatelle , Polka . . . Waldteufel.
4. Elegie . . Moniuszko.
5. Ball-Ouvorture . . . . . . Sullivau.
6. Zwei Stücke für Streichquartett : . . . Komz&k

a) Traumverloren , b) Bosnische Legende
7. Fantasie aus „Der Waffenschmied “ . . . Lortzing.
8. Natursftnger , Walzer . . . Ziehrer.

Abends 8 Uhr:
unter Leitung seines Kapellmeisters , des Königl. Musikdirektors

Herrn Louis Lüstner.
1. Immer mobil, Marsch . . . . . . . . F . von Blon.
2 Ouvertüre zu »Die Matrosen * . . .. .. . Flotow.
3. Altfranzösisches Weihnachtslied , für Orchester

bearboitot . Kremser.
4. Donauwellen , Walzer . . . . , Ivsivovici.
5. Arie aus „IdomeneuB* ; . . : . . . * Mozart.

Violin-Solo : Herr Konzertmeister Inner.
Oboe-Solo: Herr Schwartze.

6 Ouvertüre zu „Struonsee * . . . . , Meyerbeer.
7. Fantasie aus „Faust * Gounod.
8. Csardas aus der Coppelia-Suite ■ . . Delib 'es.

Fremden - VcFzeftchnlsg.
vom 5. Februar 1900. (Aus amtlicher Quelle.')

Hotel Adler. .
Kleiner W' en .
Schey , Berlin,
Brandt Köln
Giel Worden

Hotol Aegir.
Bacharach, Kfm. Korm
Bach ar ach Kr. „
Bacharach , Kechtsanw. Kowno
Bacharach, Fr.
Buka, Frau Prozessor Dr. .

Charlottenburg
Joiwin, Fr . Wien

BahnhoNHotel.
Copyn, Kfin. Utrecht
Dietz, Klm. Frankfurt
Berlenbacb, Fabrikant m. Fr.

Limburg
Thena, Rentn. w. Fr . Paris

Schwarzer Book.
Redlich, Oberleutnant zur See

Wilhelmshaven
Stoelzel, Oborloutnant zur See

Wilhelmshaven
Meinhoff, Frl . Rent . Sassnitz
Siegfried, Rent . m. Fr.

Blankenburg
Hotel Einhorn.

Klein, Kfm.
Weiser, Kfm.
Holz, Kfm.

Sebnitz
Düssoldorf

Bonnenberg

Spios, Kfm m. Fr . Scblettstadt
Snnvus, Kfm. Köln
Bayer, Kfm. , Berlin
Schneider, Kfm. Strassburg
Riede, Kfm. Heidelberg
Barthel , Kfm. Mannheim
Fischer, Kfm. Neustadt

Eioeohobo -Holol .i
Pini, Kfm. München
W.olff, Kfm. Oberstein
Zeis, Ingenieur , Asohaffenburg
Kuhn, Weiugutsbcs . Ingelheim
Kuhn , Frl.
Goetze, Kfm. Berlin
Ziegler, Klm. Acbern
Bührlon, Kfm. Miltenberg
Hoch, Kfm. Frankfurt

Engliteebr Hof.
Erkmann, Kfm. m. Fr . Brüssel
Wezel, Kfm. Schneeberg
KLss, Kfm. Teplitz
Buhler, Kfm. Niedersalabrunn

Erbprinz.
Moliter, Kfm. Bochum
Mink, Frl . M ..bürg
Donner Dresden
Voigt, Rottenhurg

Hotel Vior Jahreizeiten
Wilrns, Fabrikbes , m. Fr . Köln

Kaiserbad,
Staselfeldt, Kfm. Berlin

Gxoo \ , Vtan 'Rout . m . Twjhtot \
«aag

Rübtjam, Kfm. Köln
Hotel Kaloorhot.

AUatini, m. Fr. u. Bed.
Marseille

Tuchmann Frankfurt
Karpfen.

Caldewenhof, Ingenieur KVn
Goldene Krone.

Tasche, Fabrikbes . Hagen
Hotel Metropole.

Zedner , m. Fr. Köln
de Vries Amsterdam
Mez München
Mez Freibnrg
Ziegenbein, Fabrikant „
Moos Baden-Baden
Jaghencurg , Rechtsanwalt Dr.

Mannheim
.langen, Fabrikant Cbcmnitz
Klebs, Hauptm. m. Fr . Gloohau
v. Beestud, Leutn . Göttingen

Nassaaer Hof.
Diefenbach Darmsladt
The Losen Köln

Nerothal.
Roscher, Bergwerksdirektor

Königsberg
Nonnenhot.

Hemmer, Kfm. Soest
Richter , Kfm. Berlin
Sshaeber, Kfm. London
Wranitzky, Kfm. Wien
Moesgcs, Kim. Berlin
Leevy, Kfm. „
Dreyfuss, Kfm. Gernsbach
Brensing, Kfm. Dieringhausen

Pfälzer Hol
Wölfert , m. Fr. Frankfurt
Schüttelfrost , Kfm. „
Hergt , Kfm. Leipzig

Promenade Hotel.
Herzog, Kfm. m. Sohn München
Oppenheimer Frankfurt

Rhein Hotel.
Kaphengst, m. Fr . Witten

TAotü , O an .-T* \mkd \ r iVtotKaAuTab
Scbnritz, "Direktor , VJiasee
Siemers, Fr . Hamburg
Culmcy, Fr . m. Tocht . Neuwied

Hotel Rose»
Bursche, Hauptmann Metz
Bursche, Frl. Pülsnitz
Christopher Robinson London
Christopher Robinson, Fr . „
Flger , m. Bed. Winchester
Wibber , Offizier ,

Weines Rost.
Müller, Kfm. Giessen

Tannhäuser.
Bruchmann, Reris. Luxemburg
Fink, Kfm. Frankfurt
Eichnor , Kfm. Bayreuth
Hehler , Kfm. Berlin

Taunuo-Holel.
Petri , Kfm. Düsseldorf
Laveilip , Rent. Berlin
Völker, Leutn. Strassburg
Eichelkraut , Kfm. Erfurt
Thorn , ra. Fam. Magdeburg
Weidner , Kfm. m. Fr.

Karlsruhe
Stehn, Rent. • Dresden
Ploennis, Dr. Hamburg
Jaffa, Kfin. Berlin

Hotel Union.
Kurtt , Fr . Swinenründe

Hotel Victoria.
Loog, Kfm. Pforzheim

Hotel Vogel.
Wohlage, Kfm, Köln
Freier , Kfm. Güttingen
Geldmacher, Kfm

Windenorhütte
Reime, Kfm. Hannover
Christoph, Ingenieur Heidelberg

notel Weins.
Küster, Kfm.
Banuert, Dr.
Sckrotrzschy
Bartmann Lüdeoke
von Bistram

Bielefeld
Krapuitz
Limburg

Frankfurt
Moskau

H - Andm öffrntlidjc KkliüimlmaiHiiugt».
Bekanntm ^chnng

Am Samstag, den 17. März d. I ., Nachmittag-
3Vs Uhr, werden die der Chesran Wilhelm Schön-
Herr, vorher verehelichten Nagler ged Klohn zu Frankfurt
a M. gehörigen, in der Gemarkung Wiesbaden belegenen
Immobilien, bestehend ans einem zweistöckigen Wohn¬
haus mit Kniewand und Frvntspitze und dem dazu ge¬
hörigen Hofraum, belegen im Dambachthal . zwischen
Melchior Nölß und dem Dambacher Weg, taxirt zu
65,000 Mk .. im Gerichtsgebäude, Zimmer Nr. 98,
zwangsweise öffentlich versteigert werden.

Wiesbaden, den 25. Januar 1900.
2286 Königl. Amtsgericht 12

Bekanntmachung.
Dienstag , den v . Februar IO«O, Mittags

12 Uhr, wird im Pfandlokale Dotzheimerstr. 11/13:
1 Flügel, 1 Sessel, 1 Bauerntisch

öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden, den 5. Februar 1900.

2298 Schweighöfer , Hülss-Gerichtsvollzieher.

Alamnihah-Ntlkkigmiiig.
Montag , den 12 . d M Vormittags 11 Uhr

anfangend, kommt das Eiche-Stammholz im hiesigen Ge¬
meindewald Loh, Distrikt Schnepfengärtchen,

mit 27 Stäinmrn—38,88 Jfflni. Gehalt.
welches bei der am 30. v. M. stattgefundenen Versteigerung
die Genehmigung nicht erhalten hat, nochmals zur Ver¬
steigerung.

Wörsdorf , den4. Februar I960.
278? Der Bürgermeister : Krauteubach.
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Donnerstag , den 15 . Februar (.  Js , Bor¬

mittags 10 Uhr anfmigend, kommen im GtlviUrr
Stadtwalbe » Distrikt . Holzborn" 15, 16  und 18 zur
Versteigerung:

225 eichene Stämme von 395,00 Festmeter,
5 Buchen- „ „ 6,70 *
1 Linden-Stamm „ 0,95 „

66  Rmmtr . eichen Schichtnutzholz und
38 . kiefern „ H

Anfang : „Holzborn« 15.
Eltville , den 3. Februar 1900.

2789_ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Donnerstag , den 8 . d. M , Vormittags 10 Uhr
anfangend. kommen im Börner Gemeindcwald, Distrikt 8a,

64 Taiiilkvstliinnit von 69.97 ießra.
zur Versteigerung.

Bemerkt wird, daß dal Holz vorzüglicher Qualität und
zn Schneidholz geeignet ist.

Born , den 2. Februar I960.
2788 Der Bürgermeister : Geiter.

Bekanntmachung.
Dienstag » de« 6 . Februar 1900 , werden in dem

Pfandlokal Dotzheimerftraste 11/13 dahier.
. 2 Pianinos , 2 Vertikows, 1 Garnitur Polstrrmöbel,

1 Sopha , 1 Kaflenschrank,
ferner:

ei « Eonlolchen , rin Eckltkra « » , acht Stühle,
ri « Sopha « ub eine Nähmaschine

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
Wiesbaden, den 9. Februar 1900.

2311 Eifert , Gerichtsvollzieher.

Ct'llla - NIlg.
DaS Unterzeichnete Komit6 erlaubt sich die Bürgerschaft

Wiesbadens u. der Umgege  n d zu dem Mittwoch , den
7.  Februar , Abends 7 l\t Uhr im Kurhaufe statt¬
findenden Ballfeste, znm Besten der Errichtung einer
Heilstätte für Lungenkranke ergebenst einzuladen.

Der Billetverkauf findet gegen Subfcription an folgenden
Stellen statt:

Haaptkasse das Kurhauses, Wiesbadener Kunetsäle,
Klub, Casino. Nonnenhof, Restauration Engel, JuranyL
Hensel Fetter & Gecks, Moritz& Münzet,

die Karte zu 5 Mark.
Anzug:  Damen : Gesellschaftstoiletle,

Herren : Frack. Das Konnte:
Freisran Theodore von Knoop, Ehrenvorsitzende. Fräulein Nelly

Ausermann . Frau Justizralh Berga ?. Frau Professor Borgmann . Frau
Konsul Boehl . Frau Ludwig Denete . Frau Richard Fleischer. Frau
Friedrich Gortz. Frau Oberstleutnant Freifrau von Hügel. Frau Ober»
amtmann Jockusch. Frrisrau von jkeysertingk. Frau Kapitänleutnant
klett . Freifrau Willy von Knoop. Frau Major Kolb. Frau Ober¬
regierungsrath Krause. Frau Dr . Lehr. Gräfin Matuschla-Greifenklan.
Frau Geheime Justizrath Meyer. Frau Dr . Obertüschen. Frau Ober¬
leutnant La Pierre . Frau Justizrath Scholz. Frau LaudgerichtSpräfideNt
Stumpfs . Frau Dr . Touton . Frau RegierungSpräsideut Wentzel. Karl
Prinz v. Ratibor . Ober -RegierungSr . Bäte Stadtr . Bartling . Stadtr .Bickel,
k̂ berforstmeistrr von Barnstedt . Profrsior Direktor Breuer , Dr . L. Drcyer'
Rechtsanwalt von Eck. Hoflieferant H. W. Erkel. Rechtsanwalt Gntt«
mann . Freiherr von Haveln, Oberkammerherr . Adolf von Hagen. AmtS«>
aerichtSrath Hardtmuth . Holjuwelier Moritz Hciinerdinger . Jnüizrmh
Dr . Herz. Oberstleutnant Freiherr von Hügel. Kammerherr von Hülfen.
Regirrungsrath Kantel . Oderrealsckinldirekror Kayser. Freiherr Willy
von Knoop. Dr . med . B . Laquer . General der Kavalerir von Lenke.
Dr . Lugrnbühl . Geheimer Justizrath und erster Staatsanwalt Meyer.
Heinrich Montandon . LandgcrichtSdircktor de Riem . Dr . mvck. G . Ober-
tuschen. Landesbankdircktor Rensch. Bernhard Prinz von Sachsen-
Weimar . Trlegraphrndirektor Freiherr von Seckendorfs. Direktor Fr.
Schipper . Graf Schliefsen. LandrSgrrichtspräfident Stumpfs . Postdirektor
Tamm . Geheimer Baurvth Böiges . Major Voigt . Regiernngrpräsident
Dr . Wentzel. Banguier Theod . Weyganb ». 201

Bekanntmachung.
Dienstag , den 6 . Februar er., Mittags

12 Uhr, werden in dem Psandlokal Dotzheimerstraße
11/13 Hierselbst:

1 Spiegelschrank, 1 Glasschrank, 1 Vertikow, 2 Kleider-
fchränke, 2 Commoden, 1 Tisch, 1 Schreibtisch,
2 Copha's, 1 Divan, 1 Spiegel mit Trumeau,
18 Bände Meyer 's Conversativns-Lexikon, 2 Oel-
gemälde, 2 Garnituren Polstermöbel, bestehend in je
1 Sopha und 6 Seffeln , 1 Fahrrad , 2 Pferde und
Anderes mehr-

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
Wiesbaden, den 5. Februar 1900.

2308 Salm , Gerichtsvollzieher.

- Nichtamtliche Anzeigen.

-M « . Beeilt WagenfabrikW L » (gegründet 1815)
Mainz , Carmelitenŝrasse 12 und 14,

Trlkphon No. 659

hält stets Vonalh non 30 surusiiiageil
sowie aller Sorten Pferdegeschirre.

Reelle Bedienung ! Billiget « Preise
Alte Wagen in Tausehl 2696

la Weinbergspfähle,
1,75 m lang , mit Creosot imprägnirte und geruchlose, empfiehlt billigst
die Jmprägnir -Anstalt von

Franz Schaurer,
9745 FrciWeinheim a. Rhein

8teside»»z-Tlieater.
Direktion : Dr ^ H. Rauch.

Dienstag, den 6 . Februar 1860.
151 . Abonneiuenls .Borstellung . Abounements -BilletS gültig.

Novität . / ^ 5 ) Ö I I t) , Novität.
Lustspiel in 3 Akten von Henrick Christiernson, Deutsch von E . Jona^

In Scene gesetzt von Dr . H. Ranch.
Gras Schütte
Amalie, seine Gemahlin
Julie , deren Tochter .
von Ramm , Kammerjunker
Baron Delling , ) .
Richard Stolze . )
Dolly . . . »
Fabl«n,

Maler
Kinandrr,
Axel,
Fernbom,
M allsn,
Ringerson , Bildhauer .
Frau Ryderg
Ein Diener de- Grafen Schütte
Klara Johanßen . Modell
Anna , Dienstmädchen
Eine Kammerjungfer .

Graf Schütte

Sofie Schenk.
, Margar . Ferida.
, Friede . Schuhmann

Ludw . Widmann.
. Otto Kienschrrf.
> Käthe Erlholz.
. Hermann Kunz.

Albert Rosenom.
. Alduin Unger.
. Georg Albri.
. Max WicSke.
. Gustav Schnitze.
. Clara Krause.
. Richard Krone.
. Mary Janisch.
. Clara Werlher.
. Elly Osburg.
Dr . H. Rauch.

Rach dem 1. und 2 . Akte findet eine größere Pause statt.
Ansana 7 Uhr. - Ende 9 Uhr.

Mittwoch, den 7 . Februar 1900.
152. Abonnements -Borstellung.

AbonnementS .BivrtS gültig gegen Nachzahlung.

Novität. Der Probeeandidat. Novität.
Schauspiel in 4 Akten von Max Dreyer.

Donnerstag , den 8 . Februar 1900.
153 . Abonnements -Borstellung. Abonnemrnts -BilletS gültig.

' Erstaufführung:
Novität. Der Tugendhof. Novität.

Lustspiel in 4 Akten von Richard Skrowonnek.
* . Baron Jochen . . . Dr . H. Rauch.
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